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Qigong – ein Weg zu mehr Gelassenheit und Energie

mit Dr. Caroline Schmauser
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Arbeitskreis  

Schilder, die erklären
Haben Sie es schon gesehen? Vor dem 
Findling am Kladower Damm/Ecke Ritter-
felddamm wird der lange Lebensweg des 
Steins auf einem Schild beschrieben.
Auch an der Sonnenuhr am Hafen gibt es 
jetzt eine Tafel, die dem Betrachter inter-
essante Hinweise und Hilfen zum besseren 
Verständnis gibt. 

Bank mit Aussicht
Unser Wunsch war es, auf dem Platz vor der 
Sonnenuhr die Aussicht auf unseren Hafen 
und die Havel auf einer Bank genießen zu 

Die neue Bank am Hafen          Foto: Gudrun Seifert

können. Mit den Spendengeldern aus dem 
nicht zu realisierenden Holzliegenprojekt 
haben wir es mit Hilfe des Bezirksamtes 
geschafft, eine Sitzbank (ohne Lehne) 
mitzufinanzieren. Aufgestellt wurde sie 
von den Auszubildenden des Naturschutz- 
und Grünfl ächenamtes. Sie steht zwar ein 
bisschen einsam, aber man kann einen 
traumhaften Blick genießen. 

Ein Weg mit Hindernissen
Von dem Gehweg entlang des Dorffriedhofs 
in der Sakrower Landstraße mussten einige 
Bäume, die alt und nicht mehr standsicher 
waren, gefällt werden. Es wurde uns vom 
Bezirksamt zugesichert, diese Flächen zur 
besseren Nutzung des Gehweges mit Pfl as-
terung zu schließen, da keine Neupfl anzung 
vorgesehen ist. Zu unserer Verwunderung 
wurde leider nur eine Fläche geschlossen. 
Eine weitere Lücke ist mittlerweile so 
zugewachsen, dass ein Vorbeikommen mit 
Rollstuhl oder Kinderwagen nur mit großer 
Mühe möglich ist. Wir hoffen, dass es dem 
Tiefbauamt gelingt, zusammen mit dem 
Grünflächenamt dieses Problem zeitnah 
zu lösen. 
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Verkauf mit Service
HIER bei uns

in Kladow!

Warum in die 
Stadt?

Krampnitzer Weg 6

Ein bisschen mehr Platz auf dem 
REWE-Parkplatz und ein neuer 
Baum
Auf dem Parkplatz vor REWE war noch 
eine Fläche für die Pflanzung eines Baums 
vorgesehen. Bei dem Versuch musste jedoch 
festgestellt werden, dass an der entspre-
chenden Stelle Versorgungsleitungen ent-
langführen, was die Pflanzung unmöglich 
machte. Der versprochene Baum bleibt uns 
aber erhalten und ersetzt jetzt den maroden 
Baum auf der Mittelinsel des kleinen Im-
chenparkplatzes. 

Der traurige Dauerbrenner
Der Efeubewuchs an der „Alten Schule“ 
Sakrower Landstraße stellt ein dauerndes 
Ärgernis dar. Die Pflanze wächst jedes Jahr 
wieder in die Zeiger der Uhr, so dass diese 
sich nicht mehr bewegen können. Wir be-
fürchten, dass die Uhr aufgrund ihres hohen 
Alters dadurch einen irreparablen Schaden 
nimmt. Auch der durch unsere Hilfe fach-
gerecht und aufwändig restaurierte alte 
Schriftzug wird durch den Bewuchs be-
schädigt. Außerdem werden die Schwalben 
daran gehindert, ihre Nester anzufliegen. 
Wir haben das Bezirksamt mehrfach auf 
dieses Problem aufmerksam gemacht und 
hoffen auf eine dauerhafte Lösung.
Buntes Kladow
Die auf unsere Initiative hin begonnene 
Bemalung der Schaltkästen von Vatten-
fall ist mittlerweile zu einem Selbstläufer 
geworden. Die von uns angesprochenen 
Schulen sorgen zwischenzeitlich in Eigen-
initiative für ein buntes Kladow. Schauen 
Sie mal hin!
Kladow, das sind wir alle.
Wolfgang Kleßen


